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Als der BBK 1972 gegründet wurde, war es das erklärte 
Ziel, mit diesem Berufsverband ein Instrument zu gewin-
nen, mit dem die Künstlerschaft kulturpolitisch auf Bun-
desebene aktiv werden konnte, denn damit hatten sowohl 
der Bundestag als auch die Bundesregierung einen demo-
kratisch legitimierten Ansprechpartner.
Parallel dazu haben die meisten Landes- und Regionalver-
bände des BBK auch immer Ausstellungen gezeigt. Über 
diese rege Praxis berichtet der BBK in seiner Zeitschrift 
kultur politik regelmäßig.

1996 startete der Bundesvorstand den Versuch, in einer 
bundesweiten Aktion alle diese Aktivitäten zu bündeln, 
diese Vielfalt unter dem Titel „zeitgleich – zeitzeichen“ 
zur gleichen Zeit und an möglichst vielen Orten zu prä-
sentieren und in einem Katalog zu dokumentieren. 1997 
wurde das Projekt zum ersten Mal realisiert. Und es war 
so erfolgreich, dass es zur Tradition wurde: Seither findet 
„zeitgleich – zeitzeichen“ etwa alle drei Jahre statt.

Wie in den Vorjahren erscheint zur Aktion „zeitgleich – 
zeitzeichen 2014“ ein Katalog, in dem alle Einzelprojekte  
vorgestellt werden. 
Zusätzlich sind die Werke aller beteiligten Künstlerinnen 
und Künstler auf der Internetseite des BBK zu finden: 
www.bbk-bundesverband.de
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Im Herbst 2014 sind unter „zeitgleich – 
zeitzeichen“ 62 Ausstellungen in folgenden 
Städten zu sehen:

Bad Nauheim
Bamberg
Bayreuth
Bielefeld
Braunschweig
Bremervörde
Celle
Chemnitz 
Darmstadt 
Dinkelsbühl
Dinslaken 
Dortmund 
Dresden 
Düsseldorf 
Erfurt 
Frankfurt 
Freiburg
Goslar
Göttingen
Halberstadt 
Hamburg
Hannover 
Heidelberg
Kamsdorf
Karlsruhe

Kempten
Kirchzarten-Burg
Leipzig 
Lüneburg 
Magdeburg
Mainz
Mannheim
München 
Neureichenau 
Nürnberg
Ober-Ramstadt
Osnabrück
Passau 
Plauen
Radom (Polen) 
Remagen 
Schwerin 
Stuttgart
Sulzbach
Uelzen
Wiesbaden
Worpswede
Würzburg
Zittau

Ein deutschlandweites Ausstellungsprojekt 
im Herbst 2014 des Bundesverbandes 
Bildender Künstlerinnen und Künstler (BBK) 



CarmenMcPherson

MarkusElsner
LoranHughes­Sachs

AlmutMartiny

ErnestineKuger­Hoberg

Ausstellung vom 15. bis 31. Oktober 2014

Wohin mit der Kunst?Raus aus dem Atelier, rein in die Stadt!
Das denken sich fünf Künstler aus dem Raum Frankfurtund machen sich an mehreren Tagen zeitgleich aufden Weg: Sie lassen ihre Gemälde, Skulpturen undFotografien frische Luft schnappen, U­Bahn fahren unddurch Straßenschluchten an Banken und Museenvorbeispazieren. Ob auf Brücken, großen Plätzen oderam Mainufer können Passanten so einen flüchtigenBlick auf die getragene Kunst werfen, die im Anschlusszusammen mit einer Foto­Dokumentation dieserzeitgleichen Aktionen ausgestellt wird.

Das Ausstellungsprojekt steht unter der Schirmherrschaft derStaatsministerin für Kultur und Medien, Frau Prof. Monika Grütters MdB.



Einladung
Zur Vernissageam Mittwoch, 15. Oktober 2014, um 19 Uhr
Zur Finissageam Freitag, 31. Oktober 2014, um 19 Uhr
in die Galerie der Bildenden Künstler im BBK Frankfurt,Hanauer Landstraße 89, 60314 Frankfurt.

Das bundesweite Projekt Zeitgleich­Zeitzeichen 2014 desBBK­Bundesverbandes gewährt im Oktober in 49 Städteneinen tiefen Einblick in die aktuelle Bildende Kunst inDeutschland. Unter dem Untertitel Getragene Kunstwerden in Frankfurt fünf Künstler zeitgleich aktiv undpräsentieren ihre Werke ­ im Öffentlichen Raum und ineiner Ausstellung.

Öffnungszeiten vom 15. bis 31. Oktober 2014:Montag von 17 bis 20 UhrDonnerstag von 10 bis 12 UhrFreitag, Samstag & Sonntag von 15 bis 18 Uhr

Weitere Informationen: www.bbk­frankfurt.de
www.bbk­bundesverband.de

Der BBK wird gefördert vom Kulturamt der Stadt Frankfurt

BBKBerufsverbandBildenderKünstlerinnenundKünstlerFrankfurtHanauerLandstraße89
U6undTramLinie11bisOstbahnhof

Getragene Kunst
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